
 

Die Schwitzkasten-Elf der Woche 

Von toten Fischen und Dauerläufern 
In der Elf der Woche stehen diesmal einige Doppeltorschützen und -schützinnen. Und ein 
Innenverteidiger, der in seinem ersten Aktivenjahr spielt, als sei es schon Routine. 

02.05.2023 | Von Tobias Zug 

Nummer 1: Anja Lepper (TV Derendingen) 
Sicherte ihrem Oberliga-Team den 1:0-Sieg gegen Viernheim mit einer überragenden Parade in 
der Schlussphase. 

Nummer 2: Matthias Thomas Gampert (FC Rottenburg) 
Spieler des Spiels beim 3:0-Sieg des Bezirksligisten in Hirrlingen mit zwei Toren - davon eine 
herrliche Bogenlampe aus etwa fünfundzwanzig Metern. 

Nummer 3: Linus Neunstöcklin (SV Nehren II) 
Der Innenverteidiger verlor so gut wie keinen Zweikampf beim 2:0-Sieg des B-Ligisten gegen den 
Aufstiegsaspiranten Hirrlingen II/Hemmendorf, überzeugte dazu im Aufbauspiel. „Erstes Jahr 
Aktive, und er spielt es, als wäre er schon Jahre dabei - nicht mehr wegzudenken bei uns“, sagt 
sein Spielertrainer Tim Stopper. 

Nummer 4: Jürgen Mössmer (SV 03 Tübingen) 
Der Spielertrainer des Landesligisten wechselte sich zur Halbzeit gegen Trossingen ein, bereitete 
das 3:2 vor und schoss das 4:2 selbst. Und mimte anschließend einen toten Fisch als Torjubel. 

Nummer 5: Johanna Böttiger (SV Unterjesingen) 
Erzielte beide Tore beim 2:0-Sieg der B-Juniorinnen in der Verbandsstaffel gegen 
Klosterreichenbach. 

Nummer 6: Manuel Brunnenmiller (SV Wendelsheim) 
Der Dauerläufer des A-Ligisten, der auch schon mal den Pfaffenberglauf einfach so gewann, lief 
gegen Talheim/Öschingen allen davon und erzielte noch zwei Tore beim 4:1-Sieg. 

Nummer 7: Björn Zondler (TSV Gomaringen) 
Sein Fallrückziehertor zum 2:0 des A-Ligisten war das Zuschauen wert. Erzielte dann auch noch 
das 3:1-Siegtor gegen Hagelloch. 

Nummer 8: Tom Abele (TSG Tübingen) 
Der Mittelfeldspieler bereitete beim 5:2-Sieg des Verbandsligisten gegen den VfL Nagold die Tore 
zum 1:1 und 2:1 vor und ebnete mit seiner starken Leistung so den Weg zum Sieg. 

Nummer 9: Gabriel Lovrenovic (SV Wannweil) 
Glänzt in Unterhausen beim dritten Saisonsieg des nun Tabellenvorletzten der A-Liga mit seinem 
Hattrick innerhalb von 25 Minuten (58., 68., 83.). 



Nummer 10: Adrian Müller (TSG Tübingen II) 
Der Schrecken der SGM Kirchentellinsfurt/Kusterdingen: Schoss vier Tore beim 8:2-Sieg gegen 
den nun definitiv abgestiegenen Bezirksligisten. 

Nummer 11: Tobias Haug (SGM Kiebingen/Bühl) 
Noch der Aktivste beim A-Ligisten, der in einem wirren Spiel beim Tabellenletzten SF Dußlingen 
6:4 gewann. Der Angreifer traf dabei zwei Mal und bereitete das 1:1 stark vor. 

 
Mach mit in der Jury!  
Wer kommt in die Schwitzkasten-Elf des Tages? In der Jury sitzen die Mitarbeiter der TAGBLATT-
Sportredaktion. Habt ihr einen Vorschlag, wer unbedingt in den erlauchten Kreis der besten Kreis-
Kicker gehört? Dann schickt eine Mail an sport@tagblatt.de!  
Auch Beweis-Videos werden akzeptiert ... Und ein Anruf tut‘s auch: 07071 934 343. 


